
Dezember 1943	 Oberbefehlshaber der Heeresgruppe 
B, Beauftragter für den Ausbau des 
„Atlantikwalls“. Rommel wird vom 
deutschen Widerstand als Reichsprä-
sident vorgesehen

6. Juni 1944	 Invasion in der Normandie

12. Juli 1944	 Schwere Verwundung durch Tiefflie-
gerangriff bei Livarot

14. Oktober 1944	 Rommel entscheidet sich für einen 
Tod durch Gift, um einer Sippenhaft 
im Zusammenhang mit seiner Betei-
ligung am 20. Juli 1944 zu entgehen.

20. Juli 1961	 Die Kaserne der Panzerbrigade 21 
in Augustdorf erhält im Beisein der 
Witwe und des Sohnes des Feldmar-
schalls den Namen GENERALFELD-
MARSCHALL-ROMMEL-KASERNE
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